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Die mühle im herbst

AUSGABE 05: 06.10.2017

29. September - 8. Oktober:
Herbstkirmes
auf dem Sprödentalplatz
8. Oktober:
Grünkohl & Pinkel Show
– leider ausverkauft – 
Weitere Termine linn S. 3

14. Oktober:
Oktoberfest im Röck Stöck
13.-15. Oktober:
Krefelder Herbstzauber 
auf der Rennbahn
14. Oktober:
Oldienight in Oppum

21. Oktober:
51. Weinfest des MGV 
im Pfarrsaal St. Andreas
21. Oktober:
Letzter Termin 2017:
Kitsch, Kunst & Co. 
auf dem Sprödentalplatz
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Kinder freuen sich über neu 
gestalteten Spielplatz
Mit großer Begeisterung ist der 
öffentliche Spielplatz an der 
Schreinerstraße nach der Sanie-
rung offiziell seiner Bestimmung 
übergeben worden. 
Kinder und Eltern konnten ihn bereits 
seit Anfang August nutzen. Heraus-
gekommen ist ein wahres Schmuck-
stück in der gewachsenen Siedlung 
in Oppum unweit der Gesamtschule. 
Die Umbaukosten betragen 105.000 
Euro. Dieses Geld stammt aus dem 
Topf des Spielplatz-Konzeptes. Seit 
der Demontage des Großspielge-
rätes Anfang 2014 war der Spiel-
platz nicht mehr so attraktiv. Trotz-
dem konnten sich zum damaligen 
Zeitpunkt drei Bürgerinnen für die 
Patenschaft begeistern, heute sind 
es sogar vier. „Es freut mich, dass 
die Patinnen und die Anwohner sich 
sehr in den Prozess der Neugestal-
tung eingebracht haben“, sagte 
Bürgermeisterin Gisela Klaer bei der 
Einweihung, die von vielen Kindern, 
Eltern und Vertretern der Lokalpolitik 
begleitet wurde. Anfang September 
2014 fand vor Ort das erste Ge-
spräch über die zukünftigen Inhalte 
des umzugestaltenden Spielplatzes 
statt. Es wurde eine Gestaltungspla-
nung entwickelt, die Anfang 2016 
die Zustimmung der Patinnen fand. 
Der Jugendhilfeausschuss nahm 
die vorgestellte Gestaltungsplanung 
im Februar 2016 zur Kenntnis und 
die Bezirksvertretung Oppum-Linn 
stimmte im April einstimmig zu. Im 
Mai 2017 begannen die Umbauar-
beiten auf dem 915 Quadratmeter 
großen Areal. Der Spielplatz teilt 
sich nun in unterschiedliche Freiflä-
chen auf, die untereinander mit 
einem neuen Pflasterweg verknüpft 
sind. Für die Kleinkinder gibt es ei-
nen eigenen Sandkasten mit einem 
Kletterspielgerät. Direkt daneben 
befindet sich in unmittelbarer Nähe 
auch der neue Spielgerätecontainer, 
der von den Patinnen betrieben wird 
und viele kleine Schätze beinhaltet. 
Es schließt sich eine neue Rasen-
fläche an, die von den Kleinkindern 
genutzt werden kann. Drei neue 
Bänke neben dem Sandkasten run-
den das Angebot ab. Der zentrale 
Sandspielbereich für ältere Kinder 
befindet sich in der Mitte des Spiel-
platzes und wartet mit einem großen 
Klettergerät mit Rutsche, Podesten 
und verschiedenen Aufstiegsmög-
lichkeiten auf. Es gibt eine Schaukel 
mit einem erhöhten Querbalken von 
drei Metern, wodurch sich eine grö-

ßere und somit interessantere Pen-
delbewegung ergibt. Ein Karussell 
und eine benachbarte Bank ergän-
zen das Angebot. Zum öffentlichen 
Fußweg wurde ein neuer Zaun mit 
einem selbstschließenden Tor in-
stalliert. Damit soll der Zulauf von 
Hunden eingeschränkt werden. Die 
vorhandene Treppenanlage im We-
sten wird durch den neuen Fußweg 
angebunden. Alle vorhandenen Bäu-
me blieben erhalten.

musikalischer hochgenuss
Gewinnen Sie 2x2 Eintrittskarten 
für den das Konzert von Merain. 
Beantworten Sie  folgende Frage: 
Wann findet das Gastspiel statt? 
Schreiben sie uns eine E-Mail bis 
zum 09.10.17 unter Angabe des 

richtigen Datums,  Ihren Namen und 
Anschrift an: gewinne@lifejournale.de. 
Der Rechtsweg ist wie immer ausge-
schlossen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück.

gewinnspiel

24 Std. – 1440 Min. – 86400 Sek.

Immer für Sie da!

KREFELD

TAXI

Es gibt wohl kaum eine buntere Jah-
reszeit als den Herbst. Es macht ein-
fach Laune, jetzt durch den Schön-
wasserpark oder die Wiesen und 
Felder rund um Burg Linn zu streifen. 
Aber es sind nicht nur die Farben-
pracht der Natur und die letzen Son-
nenstrahlen, die für einen fröhlichen 
Sommerausgang sorgen. Es ist die 
Zeit der Oktober-, Schützen- und 
Weinfeste. Am Wochenende 13.-15. 
Oktober gibt sich der „König von 
Linn“ die Ehre, Höhepunkt ist der Ga-

liebe leser!
editorial

laball am 14. Oktober. Schon Traditi-
on ist das Weinfest des MGV am 21. 
Oktober in Gellep-Stratum, das sich 
zum 51. Mal jährt. Sportlich sorgt der 
KFC derweil für Freude bei den Fuß-
ball-Fans und lässt die Grotenburg zu 

neuem Leben erblühen. Bereits eine 
Liga höher und mit der Hand versucht 
sich in dieser Saison die HSG Krefeld 
und hat mit der Glockenspitzhalle ei-
nen neue Heimspielstätte gefunden. 
Nicht zu vergessen Reno Müllers 
„Herbstzauber“ vom 13.-15.Oktober 
auf der Krefelder Galopprennbahn.  

Genießen Sie das Leben und bleiben 
Sie gesund.

Ihre Familie Kölker

kirmesvergnügen für jung und alt

auf zum finale

Noch bi zum 8. Oktober lockt die 
Krefelder Herbstkirmes wieder auf 
den Sprödentalplatz. Das Kirme-
streiben beginnt am Freitag, 29. 
September, um 15 Uhr. 
Die offizielle Eröffnung erfolgt um 17 
Uhr am Riesenrad durch Stadtkäm-
merer Ulrich Cyprian. Gegen 22.15 Uhr 
wird dann noch ein Eröffnungs-Hö-
henfeuerwerk auf dem Sportplatz 
hinter dem Kirmesplatz abgebrannt. 
Die Besucher können sich auf viele 
Attraktionen freuen. Neu dabei ist das 
Fahrgeschäft „Black Out“, bei dem es 
drunter und drüber geht – der Name 
ist also Programm. Ebenfalls erst-
mals in Krefeld dabei ist das „Action 
House“, ein Lauf-Geschäft, das es 
in sich hat. Hindernisse, Spiegelsaal 
und Rutsche warten auf Wagemutige. 
Ansonsten gibt es viele bewährte und 
beliebte Geschäfte wie zum Beispiel 
die Achterbahn „Crazy Mouse“, das 
Riesenrad „Liberty Wheel“, „Break 
Dance“ und den „Schlager Express“. 
Auch Kinder kommen voll auf ihre Ko-
sten: Sie dürfen sich über 15 Kinder-
fahrgeschäfte freuen, darunter „Tom 
der Tiger“, „Kater-Carlo‘s Weltreise“ 

oder die Kinder-Eisenbahn. Ganztägig 
erhalten Besucher am Fähnchentag 
am Montag, 2. Oktober, beim Kauf 
eines Fahrchips und Abgabe eines 
Papierfähnchens der Sprödentalkir-
mes eine zusätzliche Freifahrt. Die 
Fähnchen erhält man – solange der 
Vorrat reicht – kostenlos im Rathaus 
und Stadthaus, im Mediencenter Kre-
feld und bei der Sparkasse am Sprö-
dentalplatz. Erneut ist der Donnerstag 
der Familientag: Ganztägig gelten be-
sondere Angebote. Erneut wird auch 
die Krefelder Familienkarte ange-
nommen. Damit gibt es zehn Prozent 
Rabatt an allen Geschäften, außer am 
Fähnchen- und Familientag, wo schon 
andere Vergünstigungen gelten. Ein 
weiteres Kirmesfeuerwerk steigt am 
Freitag, 6. Oktober. Besonders freu-
en können sich die Kinder aus dem 
Heilpädagogischen Zentrum und dem 
Stups-Kinderzentrum: Sie werden von 
den Schaustellern am Mittwoch auf 
die Kirmes eingeladen. 
Weitere Informationen zur Kirmes 
gibt es im Internet unter 
www.krefeld.de/de/finanzservice/
sproedentalkirmes.

Jubiläumsevent: Im Rahmen des 50-jäh-
rigen Jubiläums Bockumer Badezentrum 
ist Rekord-Schwimmen das Thema. Man 
darf gespannt sein, wie viele „Wasserrat-
ten“ das Wasserbecken füllen werden. 

aus der verkehrspolitik

wissenswertes zum A57-Ausbau
Der Landesbetrieb Straßenbau 
NRW lädt interessierte Bürger 
zur Öffentlichkeits-Beteiligung 
wegen des Ausbaus der Au-
tobahn A57 zwischen der An-
schlussstelle Krefeld-Oppum und 
der Anschlussstelle Krefeld-Gar-
tenstadt ein. 
Mitarbeiter des Landesbetriebs in-
formieren am Montag, 9. Oktober, 
in der Gesamtschule Kaiserplatz, 
Kaiserplatz 50, über die Planungen, 
darunter den Ausbau auf sechs 
Fahrstreifen, Lärmschutzanlagen, 
Entwässerung und Landschafts-
pflege. Beginn ist jeweils um 
18.30 Uhr. Bürger können sich im 
Anschluss beteiligen, nachfragen 
und diskutieren. Weitere Informa-
tionen stehen auf www.krefeld.
de/de/vermessung/ausbau-a-57-
krefeld, www.strassen.nrw.de/pro-
jekte/a57/ausbau-am-niederrhein.

html und www.strassen.nrw.de/
projekte/buergerbeteil igung.html. 
Ab November steht dort auch das  
Protokoll der Öffentlichkeitsbeteili-
gung.

Die Kinder freuen sich über den sanierten 
Spielplatz in Oppum. Foto: Stadt Krefeld, 
Presse und Kommunikation

Und auch sie freuen sich über den sa-
nierten Spielplatz in Oppum, von links: 
Ratsfrau Karin Späth, Bürgermeisterin 
Gisela Klaer und Birgit Luttkus vom Fami-
lienbüro. Foto: Stadt Krefeld, Presse und 
Kommunikation, L. Strücken

rock & Pop-Event

22. Rock- & Oldienacht ruft
Für viele Krefelder Rockfans ist 
es einfach ein Muss, zur Oppu-
mer Rock- & Oldienacht zu gehen. 
Die 22. Auflage dieser Kultveran-
staltung im riesigen Zelt auf dem 
Oppumer Festplatz an der Kron-
landbrücke steigt am Samstag, 14. 
Oktober, ab 19 Uhr und bietet mal 
wieder Livemusik vom Feinsten.
Den Anfang machen „The Smelling 
Faces“ mit wirklichen Oldies aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Die glei-
che Formation gestaltet den zweiten 

Teil ihres Auftritts unter dem Namen 
„FaceOff“ moderner und wesent-
lich rockiger. Danach geht es mit 
„Roxxbusters“ weiter. Die gestan-
denen Profis aus der Eifel zelebrie-
ren alle Rockklassiker der 70er- und 
80er-Jahre wie im Original. Und wenn 
die Stimmung schon kocht, setzt „Le-
winsky“ an Ende noch einen drauf. 
Die Spaßrocker aus Hüls verstehen 
es immer wieder, das Publikum zu 
einem gigantischen Chor zu formen. 
Da das Zelt aus Sicherheitsgründen 

Die Protagonisten Uli Gartz von Lewinsky, 
Frank Rohles von Roxxbusters und Boris 
Odenthal von den Smelling Faces (von 
links) freuen sich schon auf die 22. Oppu-
mer Rock- & Oldienacht.

diesmal kleiner als im Vorjahr ge-
baut wird, sollten alle Interessierten 
unbedingt den Vorverkauf nutzen. 
Die Karten für unverändert günstige 
13 Euro gibt es in Oppum bei Menas 
Kindermoden (Maybachstr. 155), 
Zeitschriften Bohnengel (Maybachstr. 
167), der Sparkasse (Hauptstr. 2) und 
der Bäckerei Lomme (Glockenspitz 
284) sowie im Mediencenter Krefeld 
auf der Rheinstraße 67 (weitere Infos 
unter www.djk-oppum.de). Sollte es 
eine Abendkasse geben, was nach 
dem Ansturm im letzten Jahr aber 
nicht garantiert werden kann, kosten 
die begehrten Tickets dort 16 Euro. 
Wer die Party des Jahres nicht ver-
passen möchte, sollte also möglichst 
bald zugreifen. Kunst im 

Schloss Greiffenhorst	
Auch in den kommenden Wochen 
gibt es im Schloss Greiffenhorst in 
Krefeld-Linn diverse Kunstaustel-
lungen zu entdecken. 
So zeigt vom 14. bis 15.10. die ge-
bürtige Krefelderin Roswitha Veeders 
einen Teil ihrer Bilder. Vom 24. bis 
26.10. stellt Erika van de Sandt in der 
sechsten Ausstellung der „Freunde 
der Mal-Art“ ihre Werke aus. Anfang 
November (03. bis 05.11.) gibt Lydia 
Hellfeier Einblicke in ihre chinesische 
Tuschemalerei.

Eigene Inspiration (oben) © Roswitha 
Veeders
Ohne Titel (links) © Erika van de Sandt 

kunst-event
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es ist wieder soweit 		familienfreundliches   krefeldeinmal im leben

Familie Bützer im Schützenfest-Modus
Legte Tochter Zoe vor und wurde 
Schülerprinzessin, wollte Vater 
Björn nicht nachstehen. Selbst ein 
Kopfstand des Vogels, die Schrau-
be hatte sich gelöst und sorgte für 
eine kurze Unterbrechung, konnte 
Artillerie-Leutnant Bützer nicht 
bremsen. 

Karnevalszug in Oppum 
Unter dem Motto „Wer trecke all 
aan eene Strank- on brenge os 
Möhlendörp en Jank“ startet der 
nächste Oppumer Karnevalszug 
am Nelkensamstag, 10. Februar.
Schon jetzt steckt der Karne-
val-Zug-Verein Oppum in den Vor-
bereitungen und freut sich auf die 
kommende Karnevalssession, welche 
übrigens am 11.11. im Pfarrheim 
auf der Hauptstraße eröffnet wird. 

Alle Karnevalsfreunde die mit ihrer 
Gruppe oder Verein beim nächsten 
Karnevalszug teilnehmen möchten 
sollten sich zudem den 2. Dezem-
ber notieren. Dann findet ab 19 Uhr 
die Zuganmeldung in der Gaststätte 
„Zum Hochfeld“ statt.
Anmeldeformulare und weitere In-
fos gibt es schon jetzt im Internet 
unter www.kzv-oppum.de

Mit dem 157. Schuss war es ge-
schafft und Oppum hatte seinen 
neuen Regenten. „Dass ich auf den 
Vogel schieße, hat sich erst Sonntag-
abend verfestigt und Montagmorgen 
entschieden“, gibt Bützer Einblick in 
die Familienentscheidung mit Ehefrau 
Tanja. oppum life wünscht alles Gute!

Krefelder Familienkarte 
mit neuen Angeboten
Für Familien mit Kindern und Ju-
gendlichen bis 18 Jahren bietet das 
Programm der Krefelder Familien-
karte zahlreiche Sonderaktionen in 
den Monaten Oktober bis Dezember. 
Das städtische Kinder- und Famili-
enbüro veröffentlicht regelmäßig den 
Familienkarten-Flyer zum Ende eines 
Quartals. Er enthält ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm aus Sport, 
Sprachen, Unterhaltung, Kreativität 
und Kultur, vor allem in den bevorste-

henden Sommerferien. Die Quartalsfl-
yer liegen in vielen öffentlichen Stellen 
aus, unter anderem im Rathaus am 
Von-der-Leyen-Platz, in den Bürger-
büros, städtischen Einrichtungen und 
Kindertagesstätten. Außerdem infor-
miert Joachim Perey im Kinder- und 
Familienbüro im Rathaus über alle 
Angebote der Familienkarte. Er ist 
unter Telefon 02151 861666 oder per 
E-Mail an joachim.perey@krefeld.de 
zu erreichen.

der markt für Schnäppchenjäger

Kitsch, Kunst & Co
Ein letztes Mal in diesem Jahr zieht 
es Trödler und Sammler am Sams-
tag, den 21.10. auf den Sprödental-
platz zum großen Trödelmarkt. 
Mit seinen bis zu 900 Trödlern und auf 
über 52.000 m² Quadratmeter gehört 
dieser zu einem der größten Märkte 
seiner Art. Die bis zu 40.000 Besucher 
kommen aus dem Rheinland, Ruhrge-

biet sowie den benachbarten Nieder-
landen. Wer selbst einmal verkaufen 
möchte, der meldet seinen Stand am 
Freitag, den 13.10. in der Zeit von 12 
bis 17 Uhr in der Servicestelle Zen-
traler Finanzservice und Liegenschaf-
ten, Petersstraße 7 an. Der Preis für 
einen nummerierten drei Meter Stand-
platz beträgt 35,00 Euro.

op.kompakt
+++ Geismühle: Die letzten Führungen 
durch die Geismühle in diesem Jahr 
finden am Sonntag, 15. Oktober, in 
der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr statt. 
Erwachsene zahlen zwei, Kinder einen 
Euro, Familien fünf Euro +++ Bota-
nischer Garten: Eine Herbstführung 
durch den Botanischen Garten findet 

am 22.10. um 11 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Haupteingang. Es ist keine An-
meldung erforderlich +++ Schach: Der 
Schachclub Turm Krefeld beteiligt sich 
an der Aktion „Du und Dein Verein“ der 
IngDiba, bei der es 1000 Euro für die 
Jugendabteilung zu gewinnen gibt. Auf 
der Homepage der IngDiba geht‘s zum 
Voting www.ing-diba.de > Über uns > 
Du und Dein Verein +++ 
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kunst unter oppums dächernZoo-News

Zoo Kompakt
TV Star: Drei Tage lang begleitete ein 
Fernsehteam des WDR den Orang-
Utan Nachwuchs Hujan und seine 
Ersatzmama Eva. Wann der Beitrag 
ausgestrahlt wird, war zu Redakti-
onsschluss noch nicht bekannt +++ 

FerienZoo
Seine Ferienzeit im Zoo zu ver-
bringen, dies macht der Zoo auch 
in den bevorstehenden Herbstfe-
rien wieder möglich. 
Eine Woche lang (23.10.-27.10., 
08.45 - 16 Uhr) erkunden die Kin-
der beim Ganztags-FerienZoo den 
Zoo und seine Tiere. Ein buntes Pro-

Namensfindung: Die drei Schneele-
oparden-Jungtiere haben per Face-
book-Abstimmung nun ihre Namen 
erhalten: Juma, Sardari (die zwei 
Weibchen) und Nurek (das männ-
liche Jungtier) +++ Schneeleopar-
dentag: Am So., den 22.10. dreht 
sich im Zoo alles um die Schnee-
leoparden, dem Wappentier des 
Zoos. An mehreren Aktionsständen 
werden spielerisch zahlreiche Infos 
vermittelt +++ Herbstabend: Einen 
stimmungsvollen Herbstabend bie-
tet der Zoo am Sa., den 14.10 an. 
Die Teilnehmer erwartet ein herbst-
typisches Programm mit Musik am 
Lagerfeuer und einem Buffet mit 
herbstlichen Spezialitäten. Man 
sollte sich allerdings beeilen, nur 
noch wenige Restplätze sind vorhan-
den. Kosten 35,- Euro Erwachsene, 
28,- Euro Kinder. Anmeldung unter 
Tel.: 02151 - 955213 (Mo. u. Do.) 
+++ Sonntagsführung: Die nächste 
offene Sonntagsführung findet am 
01.10. um 14 Uhr statt. Das Thema 
lautet „Tiere Afrikas“. Die Teilnah-
me ist kostenfrei +++ Artenschutz: 
Beim nächsten Artenschutzvortrag 
am Di., den 10.10. steht der Wald-
kauz, Vogel des Jahres 2017, im 

Mittelpunkt. Beginn 19 Uhr +++ Ex-
pertenführung: In einer Spezialfüh-
rung zum Thema Tiermedizin geht es 
am Fr., den 06.10. von 16 - 18 Uhr 
mit Zootierärztin Anna Grewer durch 
den Zoo. Die Teilnehmer erwartet ein 
spannender Nachmittag, gefüllt mit 
vielen Hintergrundinformationen. 
Kosten 26,- Euro pro Person. An-
meldung unter Tel.: 02151 - 955213 
(Mo. u. Do.) +++ Fotos: © Zoo Krefeld

Gewinnen Sie 3x2 Eintrittskarten 
für den Krefelder Herbstzauber. 
Beantworten Sie  folgende Frage: 
Wann findet der nächste „Krefelder 
Herbstzauber“ statt. Schreiben sie 
uns eine mail bis zum 08.10.17 unter 

Angabe des richtigen Datums,  Ihren 
Namen und Anschrift an: gewinne@
lifejournale.de. Der Rechtsweg ist 
wie immer ausgeschlossen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Gewinnspiel

gefühl und emotionen

Das sind die Triebfedern von Ingrid 
Hinzen. Wenn Sie den Pinsel in die 
Hand nimmt und der weißen Lein-
wand Farbe einhaucht.
Mal filigran, dann wieder plakativ 
komponiert sie ihre unterschied-
lichen Bilder. Stilistisch möchte sie 
sich nicht festlegen und so entstehen 
Werke, die alle ihre eigene Geschich-
te haben. „Es passier spontan und 
dann muss es raus“, beschreibt sie 
ein Bild, dessen Inhalt sich z.B. mit 
dem Flüchtlingsthema beschäftigt. 
Zwar in den Grundfarben schwarz 

angelegt, brennt aber doch das Rot 
des Feuers und der Hoffnung. Die 
überwiegend abstrakten Bilder zeu-
gen von einer gewissen Leichtigkeit, 
aber auch Sicherheit im Umgang mit 
unterschiedlichen Farben und Materi-
alien. Es lohnt sich, die sympathische 
Künstlerin in ihrem privaten Umfeld 
auf der Schreinerstraße 20 zu besu-
chen. Die Räumlichkeiten haben den 
Charakter einer Ausstellung über drei 
Etagen. Gerne stimmt Frau Hinzen 
mit Ihnen einen persönlichen Termin 
ab unter Telefon 540105.

www.landfleischerei-hinterding.de

Wir sind dabei! 
Besuchen Sie uns auf dem  
Traarer Bauernmarkt am Sonntag 
8. Oktober von 11 - 18 Uhr

Spanferkel 
vom Grill!

Landfleischerei Hinterding
Trift 100 - Telefon 54 18 95

Di. - Do. 7.30-13.00 u. 15-18.00,  
Fr. 7.30-18.00, Sa 7-12.00, Montag geschlossen

Lassen Sie sich verwöhnen von  
1a-Meister Qualität

Deftig oder Fein!

Den Herbst genießen mit herzhaften Speisen

Wir freuen uns auf Sie!!!!

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.lifejournale.de

st.tönis VORST

gramm sorgt dafür, dass garantiert 
keine Langeweile aufkommt. Alle 
Kinder erhalten ein warmes Mitta-
gessen sowie Getränke. Der Halb-
tags-FerienZoo geht ebenfalls eine 
Woche lang, jedoch von 10 - 13 Uhr. 
Anmeldung und Info unter: 
www.zookrefeld.de

viel glück!

die ferien sinnvoll gestalten
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www.hildegardis-apotheke.com

www.hildegardis-apotheke.com

sundheit darstellen kann. Wer diese 
permanent anwendet, läuft Gefahr, 
die natürliche Hautflora zu beein-
trächtigen. Im vermeintlichen Kampf 
gegen Krankheitserreger beschädigt 
man damit genau jene Barriere, die 
der natürlichen Abwehr der Erreger 
dient. Vor allem für empfindliche Leu-
te und Menschen mit einer Neigung 
zu Allergien ist eine unbegründete 
Anwendung von Desinfektionsmitteln 
nicht ratsam. Im Klartext bedeutet 
das, gründliches und regelmäßiges 
Händewaschen mit normaler Sei-
fe und Wasser reicht im Alltag aus 
um Keime zu entfernen, die über 
Gegenstände und zwischenmensch-
liche Berührungen aufgenommen 
werden – und das sogar nachweis-
lich bis zu 95 Prozent! Besonders 
wichtig ist Händewaschen nach 
Toiletten-Benutzung, nach dem Auf-
enthalt in vollen öffentlichen Räumen 
wie der U-Bahn und vor dem Essen. 
Handdesinfektionsmittel außerhalb 
von medizinischen Einrichtungen 
sind höchstens dann angebracht, 
wenn man unterwegs ist und keine 
Möglichkeit hat, sich die Hände ver-
nünftig zu waschen. Ihre Hildegardis 
Apotheke vor Ort berät Sie gern über 
die Anwendung des richtigen Desin-
fektionsmittels.

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst Ihr

Dr. Andreas Hacker
info@hildegardis-apotheke.com

Die Nachfrage nach Produkten 
zur Handdesinfektion in Deutsch-
land nimmt zu. Das Angebot von 
Handdesinfektionsmitteln in unseren 
Drogeriemärkten ist riesig. Desin-
fektionssprays, Hygienetücher und 
antibakterielle Gels verschiedener 
Marken füllen ganze Regale. Manche 
Hersteller versprechen, 99,9 Prozent 
der Erreger mit ihren Produkten ab-
zutöten, was die Kunden vor allem 
zum Zugreifen bei Probiergrößen 
verleitet. Bisher konnte allerdings 
noch nicht eindeutig nachgewiesen 
werden, dass antibakterielle Seife 
besser wirkt als normale. Eine Studie 
belegt jedoch, dass der Umsatz von 
Handdesinfektionsprodukten im Zeit-
raum von Mitte 2014 bis Mitte 2015 
um 71 Prozent gestiegen ist. Doch 
wie sinnvoll sind die Hygieneprodukte 
wirklich für den Verbraucher? Spezi-
alisten sagen: „Für den Heimbedarf 
eines gesunden Menschen sind 
Desinfektionsmittel weitestgehend 
überflüssig. Man wird nicht gesünder 
wenn man Desinfektionsmittel be-
nutzt“. Auch das Bundesinstitut für Ri-
sikobewertung (BfR) betrachtet die oft 
teuren Produkte als nicht notwendig. 
Nur in Ausnahmefällen, wie zum Bei-
spiel bei ansteckenden Krankheiten, 
sind sie im Privathaushalt sinnvoll 
und notwendig, um eine Übertragung 
von Krankheitserregern zu vermeiden. 
Entscheidend für die Wirkung ist die 
konsequente und korrekte Durchfüh-
rung der Händedesinfektion und nicht 
die Auswahl des Mittels. Es ist auch zu 
beachten, dass in bestimmten Fällen 
die Anwendung von Desinfektions-
mitteln sogar ein Risiko für die Ge-

HANDDESINFEKTION LIEGT VOLL IM TREND

kunstgenuss

Neue Ausstellung im Haus Lange 
Haus Esters

Die Museen Haus Lange und Haus 
Esters präsentieren seit dem 01. 
Oktober zwei neue Ausstellungen. 
Es sind die ersten von Katia Bau-
din, Leiterin der Kunstmuseen 
Krefeld, kuratierten Ausstellungen 
in Krefeld.
Im Museum Haus Lange gibt es unter 
dem Titel „EXAT 51“ einen Überblick 
über die Kunst im Jugoslawien der 
50er Jahre. „EXAT 51“ steht dabei 
für Eksperimentalni atelje / Experi-
mental Atelier und ist der Name für 
eine interdisziplinäre Vereinigung von 
Künstlern und Architekten, die in den 
Jahren zwischen 1951 und 1956 
zahlreiche kollaborative Projekte in 
Jugoslawien und im Ausland reali-
sierte. Mit etwa 120 Leihgaben zeigt 
die Ausstellung anhand einer Aus-
wahl von repräsentativen Arbeiten 
und Projekten den experimentierfreu-
digen Geist, mit dem die Künstler und 
Architekten versuchten, die gegen-
standslose Kunst im sozialistischen 
Alltag einzuführen. Die slowenische 

Künstlerin Jasmina Cibic wird in den 
Räumlichkeiten von Haus Esters ihre 
erste Einzelausstellung unter dem Ti-
tel „The Spirit of Our Needs“ zeigen. 
In den Häusern hat sie in den letzten 
Wochen eine ortsspezifische Instal-
lation erarbeitet. Das Villenensemble 
an der Wilhelmshofallee sowie der 
Krefelder Stadtwald dienten hierbei 
als Drehort für den dritten Teil ihrer 
Trilogie „Nada“.
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